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VERGLEICHSGRUPPEN

Raumlufttechnik:

Diese Vergleichsgruppe 
beinhaltet Teilnehmer mit 
dem Schwerpunkt  der 
Leistungserbringung in der 
Sparte „Raumlufttechnik“.

Wärmetechnik/ 
Sanitärtechnik  
Diese Gruppe beinhal-
tet Teilnehmer mit dem 
Schwerpunkt der Leis-
tungs-erbringung in den 
Sparten „Wärmetechnik“  
und „Sanitärtechnik“.

Gesamtbetriebe:

Diese Betriebe erbringen 
Ihre Leistung ohne eindeu-
tigen Spartenschwerpunkt.

Die teilnehmenden Unternehmen und Niederlassungen 
wurden vier Vergleichsgruppen zugeordnet:

Service-Betriebe:

Firmen und eigenständige 
Betriebsteile, die aus-
schließlich oder überwie-
gend im Kundendienst/
Service tätig sind.

EINBLICK IN BERICHTE
Übersicht der Inhalte und ein Auszug  
der Inhalte und Tabellen für:

HEIZUNG . KLIMA . SANITÄR 
TECHNISCHE GEBÄUDEAUSRÜSTUNG 
 
BERICHTSJAHR 2021/22
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Obwohl im Vorjahresvergleich sowohl die Jahres-
leistung, als auch die Wertschöpfung im Durch-
schnitt der Branche gesteigert werden konnte, 
stagnierten die Betriebsergebnisse im Berichtsjahr 
2021. Knapp 7% der Betriebsleistung wurden  
erzielt. Auch je Montage- bzw. Servicestunde 
wuchs die Wertschöpfung – besonders im  
Kundendienst – an. Im Anlagenbau fiel der Anstieg 
geringer aus. Die auf breiter Front bestehenden 
Kosten-steigerungen scheinen nicht durchweg 
weitergegeben worden zu sein.

Einer der Gründe dafür, dass der Gewinn nicht  
verbessert werden konnte, liegt in dem erneut 
deutlichen Anstieg der Lohnkosten auf mittlerweile 
über 35 € pro geleistete Stunde. 

Gleichzeitig erhöhte sich die Lohnfortzahlungsquo-
te auf über 7%. Eine weitere Steigerung war bei 
den IT-Aufwendungen festzustellen. Dieser Trend 
ist allerdings eher positiv zu bewerten.

Die Servicebetriebe berichten im Durchschnitt 
ebenfalls von einem Anstieg der Auslastung. Dieser 
fällt im Vergleich jedoch geringer aus. Die Zahl der 
geleisteten Servicestunden konnte nicht gesteigert 
werden. Das seit Jahren beste-hende Problem der 
mangelnden Personalkapazität bleibt ungelöst. 
Der Gewinn ist im Vergleich zum Vorjahr leicht 
zurückgegangen. Er liegt mit gut 9% der Betriebs-
leistung dennoch auf einem akzeptablen Niveau. 
Die besonders für Servicebetriebe relevanten 
Kostensteigerungen im KFZ-Bereich waren bereits 
im vergangenen Jahr spürbar.

Die Gruppe der Spitzenbetriebe berichtete 
in 2021 von einem deutlich überdurchschnitt-
lichen Wachstum. Bessere Produktivitätswerte in 
der Montage und dem Kundendienst und höhere 
Angestelltenleistungen führten dazu, dass der Ge-
winn im Vergleich zum Gesamtdurchschnitt mehr 
als doppelt so hoch ausfiel. Geringe Krankenstän-
de halfen hierbei zusätzlich. Auffällig ist die sehr 
niedrige Angestelltenquote und die gleichzeitig 
sehr hohen IT-Kosten.

An Nachfrage mangelt es in der TGA-Branche 
nicht. In Bezug auf die Ausstattung von Neubau-
ten kann die zurzeit unabsehbare Entwicklung 
der Bauaktivität dennoch negative Auswirkungen 
auf TGA-Betriebe haben. Hohe Renditen sind für 
Unternehmen der Weg, um Widerstandsfähigkeit 
aufzubauen. Der Fokus hierauf ist in insgesamt ex-
tremen Zeiten umso wichtiger. Im Betriebsvergleich 
zeigen die Spitzenbetriebe, was möglich ist.
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„HEIZUNG . KLIMA . SANITÄR 2021/22“

VERSCHLÜSSELUNG

Wir sichern die Neutralität der Ergebnisse durch Umwandlung der absoluten Daten in relativierte Kennzahlen 
und durch die Verschlüsselung des Teilnehmerfeldes. Der Schlüssel bleibt jeder anderen Firma, jedem Ver-
band und jeder sonstigen Institution gegenüber geheim. Die angewandte Verschlüsselung basiert auf den 
Größenverhältnissen der Betriebe:
Betriebe mit einer Jahresleistung über 10 Mio. €:      ab Schlüsselnummer 101
Betriebe mit einer Jahresleistung unter 10 Mio. €:     ab Schlüsselnummer 201
Die Verschlüsselung erfolgt in absteigender Folge nach der Höhe der Jahresleistung.

Eine häufig verwendete Bezugsbasis 
zur Berechnung der Kennzahlen ist die 
Montagestunde.  
Um eine einheitliche Vergleichsbasis zu 
garantieren, beinhalten die Montage-
stunden zusätzlich zu den Stunden der 
gewerblichen Mitarbeiter:

VERGLEICHSBASIS

•	 die geleisteten Stunden von Monteuren im Angestelltenverhältnis

•	 Meisterstunden, sofern direkt für die Montage geleistet (nicht 
enthalten sind also z.B. Meisterstunden, die für TB-Arbeiten 
erbracht wurden)

•	 Stunden von produktiv eingesetzten Leiharbeitern.

•	 Stunden von Auszubildenden

AUSZUG AUS DEM HAUPTBERICHT 
HEIZUNG . KLIMA . SANITÄR 2021/22    
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TABELLENBEISPIEL  
AUS DEM HAUPTBERICHT

Die Kennzahlen 
sind aufgrund der 
Vertraulichkeit und 
Anonymität absichtlich 
unkenntlich dargestellt.
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LISTE DER  
TABELLEN UND KENNZAHLEN

AUSZUG AUS DEM FIRMENEINZELBERICHT 
HEIZUNG-KLIMA-SANITÄR  2021/22    

Tabelle 1:	 Struktur der Jahresleistung

Tabelle 2:	 Auftragsgrößen / Aktionsradius / Stammkunden-Anteil

Tabelle 3:	 Kundenstruktur

Tabelle 4:	 Jahresleistung und Ergebnis (EUR / Montagestunde)

Tabelle 5:	 Jahresleistung und Ergebnis (% / Jahresleistung)

Tabelle 6: 	 Produktivitäts- und Kostenanalyse

Tabelle 7: 	 Kennwerte zur Skalierfähigkeit

Tabelle 8: 	 Wertschöpfung und Deckungsbeitrag des Anlagenbaus

Tabelle 9:	 Wertschöpfung und Deckungsbeitrag des Kundendienstes

Tabelle 10:	 Gesamtübersicht Wertschöpfungen der Gewerke

Tabelle 11:	 Wertschöpfung des Anlagenbaus (Wärmetechnik)

Tabelle 12:	 Wertschöpfung des Anlagenbaus (Raumlufttechnik)

Tabelle 13:	 Wertschöpfung des Anlagenbaus (Sanitärtechnik)

Tabelle 14:	 Belegschaftsstruktur / Durchschnittsalter

Tabelle 15:	 Angestellte nach Bereichen und Leistungswerten

Tabelle 16:	 Weitere Angestelltenquoten

Tabelle 17:	 Quantitative Leistungswerte der technischen Angestellten

Tabelle 18:	 Kosten des technischen Büros

Tabelle 19:	 Analyse der Lohneinzelkosten

Tabelle 20:	 Analyse der Lohngesamtkosten

Tabelle 21:	 Bezahlte Ausfallstunden

Tabelle 22: 	 Stunden der Hilfsbereiche

Tabelle 23:	 Durchschnittliche Lohnsätze

Tabelle 24:	 Analyse Gehaltskosten

Tabelle 25:	 Gesamtvergleich der Verwaltungs- und TB-Kosten

Tabelle 26:	 Allgemeine Kosten

Tabelle 27:	 Hilfs- und Betriebsstoffe / Reparaturen

Tabelle 28:	 Kapitalkosten

Tabelle 29:	 Kennzahlen zum Fuhrpark

Tabelle 30:	 Kosten des Fuhrparks

Tabelle 31:	 Außenstände


